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Genau vor 100 Jahren versammelten sich mehr als 3.000 
Teilnehmer auf dem Schlossplatz, um die Gründung des 
Wolfenbütteler Reichsbanners mit einem großen Fest und 
einer Fahnenweihe zu feiern. Damit wurden die freiheit-
lichen Überzeugungen der Mitglieder und ihr großer Wille, 
die noch junge Demokratie vor ihren Feinden zu schützen, 
weithin sichtbar.

Auch heute machen sich wieder viele Menschen Sorgen um 
unsere Demokratie und die Zukunft unserer offenen-pluralisti-
schen Gesellschaft. Die freiheitliche Demokratie scheint unter 
Druck zu stehen und alle Demokratinnen und Demokraten 
sind aufgerufen, sie zu verteidigen. Eine Botschaft, die es so 
schon einmal gab. Doch sind die historischen Verhältnisse aus 
der Endphase der Weimarer Republik mit denen heute in der 
Bundesrepublik vergleichbar? Der Polizeihistoriker Dr. Dirk 
Götting schildert in seinem Festvortrag anschaulich die Zeit 
der ersten Republik aus der Sicht der Polizei und fordert seine 
Zuhörerinnen und Zuhörer auf, sich selbst ein Bild zu machen.

Dr. Dirk Götting ist Wissenschaftlicher Direktor des Polizei-
museum Niedersachsen und Leiter der Forschungsstelle für 
Polizei- und Demokratiegeschichte. Seine Forschungsschwer-
punkte sind Polizeigeschichte, Geschlechtergeschichte und 
Polizei unter verschiedenen Regierungssystemen. Mit der 
von ihm ins Leben gerufenen Initiative »Polizeischutz für die 
Demokratie« will die Polizei Niedersachsen ein Zeichen für 
unsere freiheitliche Demokratie, für den Rechtsstaat und für 
eine offene und pluralistische Gesellschaft setzen.

Im Anschluss kann die Ausstellung besucht und sich bei Ge-
tränken und kleinen Häppchen rege ausgetauscht werden.

Um Anmeldung bis zum 5. September unter Tel. 05331 86-501 
oder E-Mail theaterkasse@wolfenbuettel.de wird herzlich 
gebeten.
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